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schwister das berühmte Gotische En-
semble. Annakirche | Mo–Sa 10–15, So 
8–13 Uhr | Maironio g. 8
Gleich hinter dem Gotischen Ensem- 
ble schmiegt sich der Sereikiškės-Park 
in die Flussschleife der Vilnia. Die ehe-
maligen Klostergärten, älteste Parkan-
lage der Stadt, sind herrlich für eine 
Pause von der vielen Baukunst.

REPUBLIK UŽUPIS
Die Bewohner der Künstlerrepublik 
jenseits der fünf Vilnia-Brücken leben 
bewusst und reichlich satirisch einen 
Gegenentwurf zu Zeitgeist und Kon-
sumwahn und riefen dafür 1997 in 
einem heruntergekommenen Viertel 
die Unabhängige Res Publika Užupis 
aus. Weltweit haben die kreativ-idea-
listischen Užupianer mehr als 200 
Botschafter, unter ihnen der Dalai 
Lama, der die Republik 2001 besuch-
te und zum Ehrenbürger ernannt wur-
de. In der Galeriekneipe Užupio 
Kavinė (Užupio g. 2 | Tel. 5 2 12 21 38 | 
uzupiokavine.com  | €€) gleich hinter 
der Brücke  – sie ist der „Regierungs-
sitz“ der Republik – erfährst du mehr 
über die Philosophie von Užupis, ihre 
Feiertage und eine Verfassung, die 
aber auch gut sichtbar an den Eingän-
gen zur Republik angeschlagen ist.

UNIVERSITÄT (UNIVERSITETAS)
Eine Stadt in der Stadt. Der palastarti-
ge Gebäudekomplex der „Alma Mater 
Vilnensis“, 1579 aus einem Jesuiten-
kolleg hervorgegangen und älteste 
Hochschule des Baltikums, ist so oft 
erweitert worden, dass er zwölf (!) In-
nenhöfe umschließt. Besonders schön 
ist der Große Hof mit seinen Arkaden-

gängen, gerahmt von der spätbaro-
cken Johanniskirche. Ihr freistehender 
Glockenturm ist der höchste der Alt-
stadt (68 m). Die einstige Universitäts-
kirche ist heute Wissenschaftsmu- 
seum (Mo–Sa 10–17 Uhr). Sehenswert 
sind die beiden prachtvoll ausgestal-
teten Lesesäle der Unibibliothek, de-
ren Bestand aus 5 Mio. Bänden, 
180 000 mittelalterlichen Handschrif-
ten und über tausend historischen At-
lanten zu den wertvollsten Europas 
gehört. Um die Bibliothek zu besichti-
gen, meld dich einfach im Litte-
ra-Buchladen gleich vorn im Biblio-
thekshof. Dort gibt es auch ein 
kostenloses Faltblatt über die Uni. 
Mo–Sa 8–17 Uhr | Universiteto g. 3 | Tel. 
5 2 68 72 98 | vu.lt

KATHEDRALENPLATZ  
(ARKIKATEDROS AIKŠTĖ)
Mit ihren schneeweißen dorischen 
Säulen und den Heiligenskulpturen 
auf dem Säulenportikus erinnert die 
erzbischöfliche Kathedrale St. Stanis-
laus (Arkikatedra bazilika) eher an ei-
nen griechischen Tempel, 1783 im Stil 
des Klassizismus gebaut. Innen birgt 
sie einen schönen Barockaltar und Ge-
mälde, am berühmtesten aber ist die 
Kasimir-Kapelle, in der Litauens Natio-
nalheiliger begraben liegt. Der 57 m 
hohe, freistehende Glockenturm erin-
nert im Sockel noch an die Untere 
Burg, Keimzelle von Vilnius.
Auch der Glockenturm der Kathedrale 
ist öffentlich zugänglich. An dieser Stel-
le ließ König Mindaugas 1251 die erste 
Kirche Litauens bauen. Um sie herum 
wuchs die Burg. Das Herzstück dieser 
im 18. Jh. geschleiften Anlage, der 
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prachtvolle Großfürstenpalast (Valdovu 
rumai | Di–Fr 11–18, Sa/So 11–16 Uhr | 
valdovurumai.lt), wurde in acht Jahren 
Stein für Stein nach historischem Vor-
bild wieder aufgebaut. Man kann ihn 
besichtigen. Im Innenhof sind unter 
Glas die imposanten Reste historischer 
Mauern zu bestaunen – ein Blick hinab 
in litauische Frühgeschichte. u 1–2 h

BURGBERG (GEDIMINO KALNAS) 
Den Aufstieg lohnt schon allein der 
Blick, der sich von dem 140 m hohen 
Hügel und noch besser vom wuchti-
gen achteckigen Gediminas-Turm (Ge-
dimino bokštas) auf die Altstadt bietet. 
Drinnen erinnert ein Museum (Di–So 
11–17 Uhr | Arsenalo 5 | lnm.lt) an die 
Obere Burg, die hier einmal thronte. 

Schon fußmüde? 
Dann gibt es vom Hof 
des Alten Arsenals (Ar-
senalo 3) aus auch 

eine kleine Seilbahn zum Burgberg 
hinauf.

GEDIMINO PROSPEKTAS
Schnurgerade führt die belebte 
Magis trale des modernen Busi-
ness-Vilnius vom Kathedralenplatz 
fast 2 km bis zum Parlament (Seimas) 
am Nepriklausomybės aikštė, dem Un-
abhängigkeitsplatz, wo noch Reste der 
Barrikaden an den Freiheitskampf von 
1991 erinnern. Unterwegs kommst du 
am Schauspielhaus mit der ausdrucks-
starken Skulptur „Fest der drei Musen“ 
vorbei und überquerst die Vilniaus am 
Savivaldybės aikštė, dem wohl beleb-
testen Platz der Innenstadt mit neuem 
Rathaus und dem Regierungspalast.

KGB-MUSEUM (GENOCIDO AUKŲ 
MUZIEJUS)
Angenehm geht anders, und beschö-
nigt wird hier nichts, aber gerade des-
wegen empfinden sehr viele Besucher 
dieses Museum als besonders berüh-
rend: Die Zentrale des sowjetischen 
Geheimdiensts KGB ist heute ein Mu-
seum für die Opfer des Völkermords, 
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Acht Ecken hat der Gediminas-Turm und bietet von jeder einen neuen Traumblick auf Vilnius 
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deren Schicksale sehr eindrücklich 
geschildert werden. Englischsprachi-
ge Führungen. Di–So 10–17 Uhr  | 
Aukų g. 2 a, am Gediminas-Prospekt | 
Tel. 5 49 62 64 | genocid.lt | u 1–2 h

PETER- UND PAULSKIRCHE  
(ŠV. PETRO IR POVILO 
BAŽNYČIA)
Fürsten, Bettler, Kinder, Greise, Tod 
und Teufel: 2000 Stuckfiguren schau-
en von Wänden, Bögen und Kuppel 
auf den Betrachter herab. Und nicht 
ein Gesicht, nicht eine Pose, nicht ein 
einziges Motiv wiederholt sich! 20 
Jahre brauchten die italienischen 
Meister für dieses schönste Werk des 
litauischen Hochbarock. Tgl. 7–12 und 
14–19 Uhr | Antakalnio g. 1

ESSEN & TRINKEN

AMANDUS
Mitten in der Hauptstraße der Altstadt 
kann man und sollte man diesen kuli-

narischen Höhepunkt auf keinen Fall 
verpassen. Der Hit ist das Degusta- 
tionsmenü: von vielem etwas mit her-
vorragender Weinauswahl zu jedem 
Gang. Pilies g. 34  | Tel. 6 75 4 11 91  | 
amandus.lt | €€–€€€

CAFÉ DE PARIS
Leichte Croissants und Café au lait für 
alle, die von Cepelinai in Specksoße 
vorerst genug haben. Auch gutes 
Frühstück. Didžioji g. 1  | Tel. 5 
2 61 10 21 | €€

AMATININKŲ UŽEIGA
In der urigen „Handwerkerschenke“ 
kommt auf den Tisch, wonach die 
Kneipe aussieht: authentische litaui-
sche Kost in großen Portionen. Im 
Sommer schöne Terrasse mit Blick auf 
den Rathausplatz. Didžioji g. 19 | Tel. 5 
2 61 79 68 | amatininkai.lt/en | €–€€

LOKYS
Wer deftig-rustikale Kost aus Litauens 
tiefen Wäldern probieren will, ist hier 
goldrichtig. Opulente Portionen. Das 
Lokys (übersetzt: Bär) zählt zu ältesten 
Lokalen von Vilnius. In seinem goti-
schen Gewölbekeller wurde schon im 
16. Jh. getafelt. Stiklių g. 8  | Tel. 5 
2 62 90 46 | lokys.lt | €€

SENOJI TROBELE
Ein bisschen außerhalb der Altstadt, 
doch der Weg lohnt sich. Große Spei-
sekarte voller traditionell-litauischer 
Spezialitäten aus allen Landesteilen: 
Lammkeule, geräucherte Schweine-
ohren, natürlich gibt’s die berühmten 
Cepelinai. Hausgebackenes Brot, süf-
figer Met aus eigener Produktion. 
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Naugarduko g. 36  | Tel. 609 9 90 02  | 
senojitrobele.lt | €€

VALGOMASIS
Kein Schild, keine Werbung, abgelegen, 
untrendy und abends zu. Und trotzdem 
immer rappelvoll. Das schmale, helle 
Mittagsrestaurant beim Blumenmarkt 
ist Kult. Einfach leckeres Wohlfühlessen, 
frisch zubereitet und günstig. Muitinės 
g. 43, Zugang über J. Basanavičiaus g. 
44 | Tel. 610 9 21 24 | valgomasis.lt | €

SHOPPEN

Die Shoppingmeilen des modernen 
Vilnius sind der Gediminas-Prospekt 
(Modeläden, teure Boutiquen und sty-
lishe Malls wie das GO 9 mit Shops 
und Gastronomie), die Vilniaus und 
die Basanavičiaus (24-Stunden-Blu-
menmarkt).

EINKAUFSZENTREN & MÄRKTE
An der Spitze der litauischen Mega-
marktwirtschaft stehen Einkaufszen- 
tren amerikanischer Dimension, allen 
voran das Akropolis (tgl. 8–24 Uhr  | 
Ozo g. 25 | akropolis.lt) mit über hun-
dert Läden, Kinos, Vergnügungspark 
und Eisbahn. Supermodern kleidet 
sich auch das Europos Centras (tgl. 
10–13 Uhr | Konstitutijos prosp. 7 | eu 
ropa.lt) mit internationalen Main-
stream-Modelabels, diversen Bou-
tiquen und guten Restaurants unter 
einem riesigen Glasdach. Das Gegen-
stück zu den trendigen Shoppingtem-
peln ist der Turgus – der Wochenmarkt. 
Hier kauft und verkauft das einfache 
Volk, z. B. in der großen Markthalle 
des Halės turgus (Di–Do 7–17 Uhr | Py-
limo g. 58) nahe dem Aušros-Tor. Sehr 
lebendig geht’s zwischen Lebensmit-
teln, Blumen und Trödelkram auch auf 

Moderne Einkaufspaläste unter Glas locken auch in Vilnius: GO 9 nennt sich dieser hier
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dem Kalvarijų-Markt (Di–Sa 9–17 Uhr | 
Kalvarijų 61) zu.

SOUVENIRS, KUNSTHANDWERK 
& MEHR
Am besten in der südlichen Altstadt, 
z. B. bei Sauluva (Pilies g. 36 u. Literatų 
g. 3 | sauluva.lt) oder auf dem großen 
Souvenirmarkt (Keramik, Bilder, Ge-
schnitztes, Gewebtes usw.  | tgl. 9–19 
Uhr | Pilies 22), eine Institution in Vil-
nius’ Altstadt. Schöne Kunsthand-
werksläden (Leinen, Bernstein) gibt’s 
auch in der Aušros vartų und Didžioji 
gatvė. Wer gern nach Antiquitäten 
sucht, findet in der Dominikonų inte- 
ressante Läden, z. B. Senasis Kuparas 
(Di–Sa 9–18 | Nr. 14). Eine Versuchung 
wert sind die selbstgemachten er- 
lesenen Naschereien im Schokola-
den-Haus (Šokolado namai  | Gedimi-
no 46  | chocolade.lt). Ausgefallenes, 
noch nicht so touristisch verkitschtes 
Kunsthandwerk gibt’s im Užupis-Vier-
tel.

AUSGEHEN & FEIERN

NATIONALE PHILHARMONIE 
(NATIONALINĖ FILHARMONIJA)
Hier spielt eines der bedeutendsten 
Orchester des Landes. Außerdem tre-
ten Jazzmusiker und Gospelchöre auf. 
Auch Ballettaufführungen. Aušros 
vartų 5 | Kartenvorverkauf Di–Sa 11–19, 
So 11–13 Uhr | Tel. 5 2 66 52 16 | filhar 
monija.lt

ALAUS BIBLIOTEKA
In Sachen Pils & Co die Institution in 
Vilnius. Manche kehren hier vielleicht 
auch ein, um Bücher zu lesen, aber die 

meisten definitiv auf ein, nein, gewiss 
mehrere Bier. Man hat die Wahl zwi-
schen über 300 (!) Sorten – immerhin 
in stilechtem Bibliotheksambiente. 
Wer öfter kommt, kann sich die diver-
sen probierten Gerstensäfte auf einer 
Karteikarte quittieren lassen. Ist man 
einmal „durch“, gibt’s ein Buch ge-
schenkt. Ein Bierbuch, klar. Trakų g. 4 | 
beerlibrary.lt

ŠPUNKA
Von der Aura der Gründungszeit 
Užupis’ ist im Nachtleben des Szene-
viertels nicht mehr überall etwas zu 
spüren. Das Špunka ist jedoch unver-
ändert das Wohnzimmer des Quar-
tiers. Hier lässt es sich wunderbar über 
ein paar lokalen Craft-Bieren über 
Gott und die Welt philosophieren. 
Užupio g. 9

RunD uM 
ViLniuS
1 TRAKAI h

30 km/35 min von Vilnius (Auto)
Die Inselburg ist wahrscheinlich – 
nein, ziemlich sicher – die spektaku-
lärste und schönste Burg des ganzen 
Baltikums. Jedenfalls ergibt sich das 
ganz klar aus der Anzahl der hier ge-
schossenen Fotos. Das Städtchen 
(6000 Ew.) war einst Hauptstadt des 
litauischen Reiches. Malerisch gele-
gen, umgeben von vier miteinander 
verbundenen Seen, ist es heute ein 
sehr beliebtes Ausflugsziel – ganz be-
sonders auch für Polen, die hier vieles 


